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Flytrap fängt Drohnen 

Bild 16 Flytrap mit Waffenstation RS4 für –C-UAS 
Bild: Kongsberg  

Den aktuellen Stand des Counter-Drone-Konzepts auf Basis der Waffenstation RS4 hat 
Kongsberg auf der Enforce TAC vorgestellt. In dem integrierten System zur Drohnenabwehr 
sind Sensoren, Effektoren und Feuerleitsoftware kombiniert. 

Flytrap mit Waffenstation RS4 
Die U.S. Army hat im November 2025 in Putlos unter dem Namen Flytrap 4.5 innovative 

Drohnenabwehrsysteme auf ihre Wirksamkeit geprüft. Unter den zahlreichen Teilnehmern 
war die weitverbreitete, fernbedienbare Waffenstation RS4, die mit Maschinengewehren in 
den Kalibern 7,62mm oder 12,7 mm und Mittelkaliberwaffen sowie Raketenwerfern be-
stückt werden kann. Das typische Zielspektrum umfasst FPV-Drohnen, kleine UAV-
Schwärme, Aufklärungsdrohnen und Loitering Munition (Kamikaze-Drohnen). Für Aufklä-
rung und Zielzuweisung wird Flytrap vorzugsweise in andere Luftverteidigungssysteme wie 
NASAMS, NOMADS oder Skyranger 30 eingebunden. Kongsberg liefert das Command-
and-Control-System (C2), das die Drohnenabwehr-Anlage mit den anderen Luftverteidi-
gungssystemen verbindet. 

Eigene Radar- oder elektro-optische Sensoren übernehmen Ziele aus der übergeordneten 
Luftlage oder erkennen Ziele selbstständig. Nach Identifizieren und Klassifizieren der Be-
drohung schaltet der Protector-Bediener auf das Ziel auf und bekämpft es. 
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Drohnenabwehr mit RS4 
Firmeneigene Versuche haben ergeben, dass 7,62 mm-MG gegen Klasse 1-Drohnen be-

sonders effektiv sind, Klasse 2-Drohnen können besser mit 12,7mm-MG (Mehrzweckmuni-
tion) bekämpft werden. Ziele in Entfernungen bis etwa 1.000 Meter liegen in der Reichweite 
der Waffen. Durch die exakten Zieldaten reichen in der Regel kurze Feuerstöße, um die 
kostengünstigen Ziele mit wenig Aufwand zu neutralisieren. 

Zu den ersten Anwendern der RS4 als Drohnenabwehrsystem gehören die Niederlande, 
Norwegen und die USA. Deutschland integriert eine Variante in ASUL, das 2022 einge-
führte „Abwehr-System kleine unbemannte Luftfahrzeuge“. Zudem hat die Bundeswehr 
zahlreiche Waffenstationen RS4 für die Ausstattung der Transportpanzer neuer Generation 
Patria 6×6 bestellt. 

Kongsberg will das System in der zweiten Jahreshälfte in der Schweiz und später in Nor-
wegen vor Fachpublikum präsentieren. Dabei wird neben der Neubeschaffung von RS4-
Systemen die Nachrüstung vorhandener Waffenstationen ein Thema sein. 

Anmerkung der Redaktion: 
Dieser Artikel ist erstveröffentlicht in der Zeitschrift Europäische Sicherheit & Technik 
(ES&T) ESUT.de am 15. März 2026 von Gerhard Heiming. 

Gerhard Heiming, Oberstleutnant a.D. – Freier Redakteur; 
Chef vom Dienst (frei), Wehrwirtschaft  

Bitte beachten Sie 
unbedingt: 

Melden Sie Wohnungswechsel oder/und Konto-
wechsel an die Geschäftsstelle. Eventuell entste-

hende Kosten für falsche Bankverbindungen müs-
sen wir Ihnen in 
Rechnung stellen. 

Vielen Dank! 
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